
 
 

 
          Neuerburg, 14.12.2020 
 
 

2. Elternbrief im Schuljahr 2020/2021 
 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
ein sehr anstrengendes und außergewöhnliches Jahr 2020, das maßgebend durch die 
Corona-Pandemie geprägt war, neigt sich nun leider mit einem erneuten Lockdown dem 
Jahresende zu.  
Erneut heißt es vom Präsenzunterricht in die Homeschooling-Phase überzugehen. Dies 
ist sicherlich erneut auch eine Herausforderung für die gesamte Schulgemeinschaft und 
das bundesweit.  
Die Corona-Pandemie hat allen am Schulleben Beteiligten bislang sehr viel abverlangt 
und gewohnte Abläufe sowohl in der Schule als auch bei den Eltern sehr stark 
beeinflusst und zu Neuorganisationen geführt. Für diesen Kraftakt möchten wir 
ausdrücklich unseren Dank  sowohl dem  Kollegium,  den Schülerinnnen und Schülern  
als auch Ihnen liebe Eltern aussprechen.  
 
Aufgrund der enorm angestiegenen Infektionszahlen und Todesfälle sieht die Regierung 
aktuell leider keine andere Möglichkeit, als die Kontakte der Menschen auf ein Minimum 
zu reduzieren. Dazu gehören auch die Schulen und Kitas.  
 
Im Folgenden möchte ich die Gelegenheit nutzen, Sie über einige wichtige Regelungen 
und Neuerungen zu informieren. 
 

 
Homeschooling 
 

Ab Mittwoch, dem 16. Dezember haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind vom weiteren 
Unterricht bis zum offiziellen Ferienbeginn am 18. Dezember beurlauben zu 
lassen. Dies wird großzügig seitens der Schule (durch die Klassenleitung) 
gewährt und sollte in Anbetracht der Entscheidungen der Regierung auch 
möglichst Ihrerseits in Anspruch genommen werden. Alle Schüler können ab 
Mittwoch zu Hause bleiben. Nachteile entstehen hierdurch also nicht.  
Sollte Ihr Kind ab Mittwoch dennoch zur Schule kommen müssen, bitte ich Sie 
zwecks Planung, um eine vorherige Anmeldung unter folgender Mailadresse: 
verwaltung@realschule-neuerburg.de   (Bitte jeweils zum Vortag bis 12 Uhr  
anmelden).  
 
Nach den offiziellen Weihnachtsferien sollte die Schule normalerweise wieder am 
4. Januar starten.  Auch hier gibt es eine Änderung – ab dem 4. Januar befinden 
sich alle Schülerinnen und Schüler in der Homeschooling-Phase zu Hause. Sollte 
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Ihr Kind die Notfallgruppe besuchen müssen, bitten wir ebenfalls um vorherige 
Anmeldung am Vortag (bis 12.00 Uhr) unter der bekannten E-Mail-Adresse. 
 
Unsere Schüler erhalten über die Moodle-Plattform Aufgaben der jeweiligen  
Lehrkräfte, die entsprechend der Vorgaben zu bearbeiten sind. Über die 
Mailadresse, die jeder Schüler erhalten hat, wird der Kontakt zw. den Lehrkräften 
und Ihrem Kind ermöglicht  (weitere Ausführung folgen im unteren Abschnitt). 
Am 18. Januar 2021 könnte – vorbehaltlich weiterer Entscheidungen der 
Regierung – der Schulbetrieb wieder starten.  Hierzu erhalten Sie über unsere 
Homepage stets zeitnah die aktuellen (behördlichen) Regelungen und  
Informationen. 
 
 
 

Moodle  
   

Informationen zum „Homeschooling“ 
Wie bereits mitgeteilt, erfolgt der Fernunterricht an unserer Schule über die 
Lernplattform Moodle und mit den Programmen der Office 365-Umgebung. 
Für alle Fächer sind dabei Moodle-Kurse angelegt, über die Aufgaben eingestellt 
werden können und ein Austausch zwischen Fachlehrern, Schule und Schülern bzw. 
Elternhaus erfolgen kann. 
Ergänzend werden über E-Mail (Outlook) und digitale Kursnotizbücher (OneNote) 
Aufgaben bereitgestellt und Rückmeldungen ausgetauscht. 
Es ist besonders wichtig, dass die Schülerinnen und Schüler regelmäßig, nach 
Möglichkeit täglich, ihre E-Mails abrufen und auch die Eltern dort Einblick 
nehmen. Nur so ist gewährleistet, dass die Schule alle Lernenden gleichermaßen 
erreicht und eine zielführende Versorgung mit Unterrichtsmaterialien erfolgen kann. 
Alle Schülerinnen und Schüler sind hinsichtlich Anmeldung und Nutzung der 
Lernplattformen geschult worden und haben ein Informationsblatt mit den wichtigsten 
Hilfestellungen erhalten. 
Auf der Schulhomepage (News  Moodle) finden sich zudem Informationen und eine 
Anleitung. 
Bei inhaltlichen Fragen nehmen Sie bitte Kontakt mit den jeweiligen Fachlehrern auf. 
Bei technischen Fragen und Problemen wenden Sie sich bitte per E-Mail an  
 
m.traub@grsplusneuerburg.onmicrosoft.com  oder  
 
h.weber@grsplusneuerburg.onmicrosoft.com.  
 

 
 

 
Grundschule und Homeschooling 
 
Die Grundschüler erhalten am Dienstag, 15. Dezember bereits ihren Wochenplan durch 
die Klassenleitung. Weitere Wochenpläne erfolgen dann ab dem 4. Januar per Mail. Sollte 
sich Ihre Mailadresse zwischenzeitlich geändert haben, möchte ich Sie bitten, diese 
umgehend der Klassenleitung mitzuteilen.    
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Personelle Veränderungen 
 

Zudem fehlen im zweiten Halbjahr auch weiterhin leider einige Lehrkräfte 
krankheitsbedingt bzw. durch Mutterschutz.  
 
Der temporäre Ausfall von Frau Popa wird bis auf Weiteres von Frau Christiansson 
übernommen.  
 
Frau Schwadorf wird weiterhin ausfallen. Die Klassenleitung der Klasse 8d wird fortan 
von Herrn Peters übernommen.  
 
Mit der Planung und Organisation für das zweite Halbjahr werden wir in 
Zusammenarbeit mit der ADD Trier versuchen, die Ausfälle bestmöglich zu 
kompensieren.  
 
Sehr erfreulich ist auch, dass Frau Weimann eine Beamtenstelle  zum 1. August  im 
Hause antreten konnte. 
 
 
 

Aktuelle Verkehrsinformationen und Hilfen 
bei extremen winterlichen Wetterverhältnissen 
 
Folgende grundsätzliche Hinweise sollen Ihnen bei einem extremen Wintereinbruch hilfreich 
sein. Vor allem in den Morgenstunden herrschen auf vielen Straßen durch Glätte und Schneefall 
teilweise chaotische Verhältnisse, die oft zur Folge haben, dass die Schülerbeförderung im 
öffentlichen Nahverkehr nur noch eingeschränkt funktioniert. Natürlich stellt sich für Sie in einer 
solchen Situation die Frage, ob und wann Sie Ihr Kind zur Schule schicken sollen. 
 
Das rheinlandpfälzische Schulgesetz und die Schulordnung (§ 31) stellen die 
Entscheidung darüber in die Verantwortung der Eltern. 
 
Hilfreich bei der Frage, ob die Schulbusse fahren, kann für Sie dabei die Internetseite „Aktuelle 
Verkehrsmeldungen bei Eis und Schnee“ des Verkehrsverbunds Region Trier (www.vrt-info.de) 
sein. Hier haben alle Verkehrsunternehmen die Möglichkeit, Beeinträchtigungen sofort 
einzutragen. Die „witterungsbedingte Fahrplan-Informationsseite“ ist nur sichtbar, wenn 
entsprechende Meldungen eingestellt sind. Es erscheint dann auf der Startseite ein Hinweis – 
per Mausklick wird man zur Information weitergeleitet. 
 
Der VRT weist allerdings darauf hin, dass sich die Bedingungen, ob ein Bus fahren kann oder 
nicht, schnell ändern können, wenn die Straße z.B. entgegen der Meldung plötzlich doch 
geräumt wurde. Bei der Entscheidung, ob ein Bus fährt oder nicht, gilt auf jeden Fall: Die 
Sicherheit der Fahrgäste und des Busfahrers gehen vor! Diese Seite ist auf unserer 
Homepage (Startseite) verlinkt.  
 
In einer Anweisung des Bildungsministeriums über den „Unterricht bei extrem winterlichen 
Straßenverhältnissen“ gibt es eine Grundsatzentscheidung, die der Landeselternbeirat 
einstimmig unterstützt hat. Darin heißt es: „Grundsätzlich findet Unterricht statt. … Schüler, die 
zur Schule kommen können, haben ein Recht auf Unterricht … Unabhängig davon liegt es in 
der Verantwortung der Eltern, zu entscheiden, ob ihr Kind in extremen Situationen zu Hause 
bleibt … Schülern, die aufgrund der Entscheidung ihrer Eltern nicht zur Schule gekommen sind, 
dürfen daraus keine Nachteile erwachsen … Lehrer (müssen) entscheiden, ob z. B. angesetzte 
Klassenarbeiten an einem solchen Tag geschrieben werden können.“ 
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Damit ist klar, dass die Schulleitung nicht ohne Weiteres den kompletten Unterricht ausfallen 
lassen kann. Auch zukünftig wird unsere Schule nur in wetterbedingten Extremfällen    (z. B. 
bei einer Unwetterwarnung, wenn klar ist, dass alle Schulbusse ausfallen) geschlossen. 
Sollte eine solche Unwettermeldung die Schulleitung erst so spät erreichen, dass die Schüler 
nicht mehr informiert werden können, werden wir Sie – wie in der Vergangenheit – mittels der 
Telefonkette der Klasse in Kenntnis setzen. 
 
Bitte beachten Sie, dass dabei der Letzte in der Telefonkette der Klassenleitung 
unbedingt den erfolgreichen Durchlauf rückmeldet. 
 
Da unabhängig von der Frage, ob und wie viele Schüler zum Unterricht kommen, die 
Lehrerinnen und Lehrer in der Schule anwesend sind, weil für sie Dienstpflicht besteht, ist 
sichergestellt, dass alle Kinder, die zur Schule kommen, auch entsprechend unterrichtet 
werden. 
 
Wir weisen Sie aber darauf hin, dass Sie bei witterungsbedingten Busausfällen für den 
Rücktransport Ihres Kindes nach Hause sorgen müssen. 
 
 
 
 
Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir im Namen der gesamten Schulgemeinschaft- trotz der 
Corona-Einschränkungen - ein besinnliches und hoffentlich schönes Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Familie.  Alles Gute, -  aber vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für das neue 
Jahr wünschen Ihnen, verbunden mit herzlichen Grüßen aus Neuerburg 
 
 
 
 
M. Merkes           M. Zimmermann         A. Mayer           Chr. Schmitz               H. Weber  
Schulleiter 
 
 
 
 

(Bitte abtrennen und über Ihr Kind der Klassenleitung zukommen lassen) 
 
 

Rückmeldung an die Grund- und Realschule plus Neuerburg 
 
 
________________________    _________  
      Name des Kindes         Klasse 
 
 
Wir haben den Elternbrief vom 14. Dezember 2020 zur Kenntnis genommen. 
  
O Wir beantragen die Beurlaubung unseres Kindes bis zum 18. Dezember 2020 
 
O Unser Kind wird an folgenden Tagen die Schule besuchen: 
        O Mittwoch,16.12.2020 
        O Donnerstag, 17.12.2020 
        O Freitag, 18.12.2020 
 
 
________________________  ______________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift eines Sorgeberechtigten 


